
 

DVGW-Forschungsstelle am Engler-Bunte-Institut 
des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) 

 

 

Bachelor-/Masterarbeit 

Experimentelle Bestimmung der laminaren Flammengeschwindigkeit 
bei der Verbrennung von Ammoniak in Rohrflammen unter erhöhten 
Vorwärmtemperaturen 

 

Motivation: 

Alternative, kohlenstofffreie Energieträger bieten die Möglichkeit, die Abhängigkeit von fossilen Brennstof-

fen zu verringern sowie einen signifikanten Beitrag zur Erreichung von Klimazielen zu leisten. Durch 

seine hinreichende Energiedichte sowie die Möglichkeit der direkten industriellen Nutzung als Brennstoff 

stellt Ammoniak als Brennstoff und Wasserstoffträger eine Option dar. Für die direkte energetische Nut-

zung von Ammoniak steht die Charakterisierung unterschiedlicher industrieller Verbrennungssysteme im 

Fokus aktueller Untersuchungen. Dafür wird an der DVGW-Forschungsstelle am Engler-Bunte-Institut ein 

Prüfstand zur Bestimmung von Flammengeschwindigkeiten verschiedener Ammoniak-Gasgemische auf-

gebaut und in Betrieb genommen. Die exakte Kenntnis der Abhängigkeit der laminaren Flammenge-

schwindigkeit von der Vorwärmtemperatur wird direkt angewandt zur Auslegung von Verbrennungssyste-

men und als Validierungsgrundlage zur Evaluation von chemischen Reaktionsmechanismen. 

 

Aufgabenstellung: 

In der ausgeschriebenen Arbeit soll, auf Basis der Ergebnisse einer ausführlichen Recherche zum Stand 

von Forschung und Technik, ein Prüfstand zur Bestimmung von laminaren Flammengeschwindigkeiten 

verschiedener ammoniakhaltiger Brenngasgemische aufgebaut und in Betrieb genommen werden. Mit-

hilfe dieses Prüfstands soll die laminare Flammengeschwindigkeit unterschiedlicher Brenngas- sowie Oxi-

datorgemische unter Variation der Vorwärmtemperatur bestimmt werden. Die Ergebnisse der Arbeit wer-

den in schriftlicher Form dokumentiert und im Rahmen des Verbrennungstechnischen Seminares einem 

Auditorium präsentiert. Die Arbeit richtet sich an interessierte Bachelor- und Masterstudenten des Che-

mieingenieurwesens, der Verfahrenstechnik und Chemie sowie des Maschinenbaus. Die Schwerpunkte 

der Arbeit können individuell an die Interessen und Fähigkeiten des jeweiligen Kandidaten angepasst 

werden. 
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